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Verwöhnt
Im Herbst waren wir zu Besuch in den Vereinigten Staaten. Wir hatten in einem Motel in einem kleinen Ort in Mississippi eingecheckt
und wollten etwas essen gehen. Da wir den ganzen Tag im Auto gesessen hatten beschlossen wir, in das kleine Restaurant, welches
etwas entlang derselben Straße lag, zu wandern. Nur wie sind wir dorthin gekommen… Mit Gefahr für das eigene Leben. In der
tiefsten Dunkelheit machten wir uns auf unbeleuchteten Parkplätzen auf, wurden fast von Straßenrowdys überfahren, als wir die
Straße überqueren mussten, stolperten über Schlaglöcher auf der Suche nach einem Gehweg der nicht existierte. Da wurde mir klar,
dass wir in den Niederlanden mit allen Einrichtungen für Wanderer sehr viel Glück haben. Beleuchtete Spazierwege, fast überall
Gehwege, deutlich gekennzeichnete Kreuzungen und Ampeln. Wir haben nichts zu beklagen!
 
In den Niederlanden ist übrigens sehr viel geregelt. Jedes Wochenende gib es eine enorme Auswahl an Aktivitäten. Das macht es
schwierig, Aktivitäten selber zu organisieren. Zum Beispiel unsere jährliche Zusammenkunft. Verschoben vom Tag des offenen
Denkmals war der Termin dieses Jahr zum Tag des Airbornemarschs avisiert worden. Nun fragt man sich, ob unsere Mitglieder, die
dort teilnehmen auch zur jährlichen Zusammenkunft erscheinen würden. Tatsache ist, dass die Anzahl der Teilnehmer an der Zu­
sammenkunft in den letzten Jahren stark zurückgegangen ist. Leider war dieses Jahr keine Ausnahme hiervon. Die Teilnehmerzahl
war dermaßen gering, dass wir uns aus Kostengründen dafür entscheiden mussten, die Zusammenkunft abzusagen. Was halten Sie
davon? Ist die Zusammenkunft nicht mehr zeitgemäß? Möchten Sie lieber eine andere Aktivität? Wenn ja, was spricht Sie an? Lassen
Sie es mich wissen via voorzitter@goudenkruisdragers.nl.
 
Wie üblich bewegen sich im Herbst viele Outdoor-Aktivitäten auf eher niedrigerem Niveau. Schade eigentlich, denn es kann so
wundervoll sein in den Feldern und Wäldern. Es ist nichts so wohltuend als eine -kurze oder lange- Wanderung an der frischen Luft.
Nach Hause kommen, mit einer Triefnase und kribbelnden Fingern von der Kälte. Und dann mit einer leckeren Tasse Kaffee oder
Tee aufwärmen. Im Namen des Vorstands wünsche ich Ihnen warme Festtage und ein gesundes 2019!
 
Leonie Vink, Vorsitzende

Quelle: Pixabay

3



Infos  **  Infos  **  Infos  **  Infos
Offene Stelle im Vorstand
Unser Vorstand sucht eifrigst nach ein
neues Mitglied, weil wir ab April 2019 eine
offene Stelle haben werden. Wir sind auf
der Suche nach jemand, der zunächst als
allgemeines Mitglied, d.h. ohne Aufga­
ben, aktieren wird um dann innerhalb
von ein oder zwei Jahren das Amt als
Schriftführer des Vereins zu über­
nehmen.
 
Viele Aufgaben können Sie zu Hause, in
den Abendstunden, oder nach Belieben,
ausführen, aber es gibt einige Male, wenn
der Vorstand zusammen trifft:
* Zwei Mitgliederversammlungen im Jahr
* Viermal im Jahr eine Vorstandssitzung
(in Zukunft über Skype)
* Mögliche Präsenz bei anderen Vereins­
aktivitäten, wie z. B. die informelle Bera­
tung mit der Stichting DE 4DAAGSE, ein
Vereinstreffen oder aber eine "powered
by GKD“-Wanderung.
 
Wenn Sie nicht das Amt des Sekretärs ü­
bernehmen möchten, dann gibt es auch
andere Möglichkeiten. Auf die Dauer
wollen wir Vorstandsmitglieder mit fol­
genden Hauptaufgaben ernennen. Wir
erwarten in den nächsten paar Jahren
zwei neue Vorstandsmitglieder zu ernen­
nen müssen, deshalb können Sie auch in
ein anderes Bereich wachsen.
• Öffentlichkeitsarbeit (GOUD!, Website,
Facebook-Seite, andere Medien)
• Ehrenamtlichten (Anwerbung, Belohnung)
• Sponsorschaft (neue Formen des
Einkommens)
 
Aufgrund der aktuellen Zusammenset­
zung unseres Vorstands, möchten wir
auch ganz konkret jüngere Mitglieder
und weibliche Mitglieder bitten, zu kan­
didieren. Sie können sich als Kandidat
beim Schriftführer (secretaris@gouden­
kruisdragers.nl ) anmelden, und Sie kön­
nen natürlich auch informieren nach sei­
nen aktuellen Aufgaben.
 
 

Ausplaudern mit den
Botschaftern
Während den letzten Viertagemärsche
kamen wir, wie jedes Jahr,  zusammen mit
den Botschafter um darüber zu reden,
was bei ihnen spielt. Zum ersten Mal war
auch Eiji Takomoto, unser neue Botschaf­
ter für Asien-Pazifik, anwesend.
 
Worüber hatten wir denn Gedanke­
naustausch? Zum Beispiel über die Tats­
ache dass die Gratulation der Stiftung
Vierdaagse für jeden, der zum zehnten
Mal die Viertagemärsche erfolgreich ab­
geschlossen hat, im Fallen von Gruppen
und Abteilungen nicht immer bei die
richtige Person landet, sondern manch­
mal "hängen" bleibt bei dem Komman­
dant der Truppenabteilung.  Aber wir
diskutierten auch die Einziehung des
Mitgliedsbeitrags. Im Falle von ausländi­
schen Mitgliedern, die nicht in Euro zah­
len, gibt es mehr zu tun als eine einfache
Einkassierung.  Aus diesem Grund, und
auch weil die KWBN (das niederländische
Wanderverband, das wir angehören –
Red.) bereits im November will wissen,
wer unsere Mitglieder sind – im Zusam­
menhang mit der jährlichen Abgabe an
der KWN – ist beschlossen, die Einziehung
des Mitgliedsbeitrags nach vorne zu
bringen. Darüber hinaus einigte man sich
darüber, dass die Botschafter einige Mit­
glieder kontaktieren, deren Status unklar
ist.
 
Weil wir den internationalen Charakter
unserer Resonanzgruppe erhöhen möch­
ten, haben wir die Botschafter gefragt, ob
es Mitglieder aus ihrem Land bez. Länder
gibt, die als Mitglieder geeignet wären.
Auch diskutierten wir über Möglichkei­
ten, den Bekanntheit unseres Vereins im
Ausland zu erhöhen durch, beispielswei­
se, Artikel in ausländischen Wanderma­
gazinen. Unsere Schweizer Botschafter
Sune Keller und Jürg Tschabold erzähl­
ten, dass sie ein Treffen mit allen Schwei­
zer Vereinsmitgliedern hatten.
Die Jahrestagung mit den Botschaftern,
vorangehend an der Mitgliederversamm­

lung, ist mittlerweilen eine angenehme
und wertvolle Tradition geworden. Die­
ses Treffen wird weiterhin ein ständiger
Punkt auf der Tagesordnung sein.
 

Datenschutz
Nach den neuen Vorschriften für den
Umgang mit personenbezogenen Daten
(„AVG“) haben wir eine Datenschutzer­
klärung formuliert. Im Kurzem bedeutet
es, dass wir erklären, sorgfältig mit Ihren
persönlichen Daten zu handlen. Wir tei­
len im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft Daten
mit der KWBN (für die Mitgliedschaft) und
die Stiftung Vierdaagse (für die Jah­
rfünft-Belohnungen). Der Drucker unse­
res Magazins GOUD! verwendet Ihre
Adresse für den Versand. Wir bewahren
Ihre Daten auch nach Beendigung Ihrer
Mitgliedschaft im Archiv der ehemaligen
Mitglieder (es sei denn, dass Sie Einwände
erheben).
Die Datenschutzbestimmungen sind auf
der Website www.goudenkruisdragers.nl
 verfügbar.

Umzug, neue E-Mail-
Adresse, neue
Bankverbindung??
Es wäre gut, falls Sie umziehen, dass Sie
uns rechtzeitig die Adressänderung
mitteilen, damit wir die Post an die
neue Adresse senden können. Es ist
hilfreich wenn Sie dann die Mitglieds­
nummer angeben; dies ist die Num­
mer auf der Mitgliedskarte, die Sie vom
Wanderbund (KWBN) erhalten haben.
Auch wenn sich Ihre E-mail-Adresse
ändert oder Sie Ihr Bankkonto wech­
seln, erfahren wir es gerne. Vor allem
wenn Sie eine Einzugsermächtigung
erteilt haben, ist die aktuelle IBAN
wichtig. Aber auch die E-Mail-Adres­
sen halten wir gerne auf dem neuesten
Stand, damit wir Sie schnell erreichen
können, falls notwendig - und auch
das Magazin über E-mail verteilen
können.
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Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Bianca van Uden

Vlaggenparade 2018

Infos  **  Infos  **  Infos  **  Infos

 

Vlaggenparade 2019
Die Vlaggenparade ist jedes Jahr, nach
seinem Wiedergeburt mit einem neuen
Look, wieder eine große Party. Seit der
ersten Ausgabe wird unser Verein jedes
Jahr gebeten, dabei zu sein und Fahnen
zu tragen.
 
Auch in 2019 wird unser Verein wieder
teilnehmen an die Vlaggenparade, vor­

hergehend an den Viertagemärschen.
Wenn Sie interessiert sind, eine Fahne zu
tragen, senden Sie bitte eine E-mail an
rino.hamelink@goudenkruisdragers.nl.
 

Mitgliederrat KWBN
Vom 16. bis 20. Februar 2019 wird es
Wahlen geben. Nicht für den Bundestag
oder Ihre Gemeinde, sondern für der
Mitgliederrat des KWBN, das Wanderver­
band, bei dem unser Verein angeschlos­
sen ist. Unser Verein ist in diesem Mitglie­
derrat seit Jahren vertreten durch Frans
Leijtens, unser Schriftführer. 
 
Weil der KWBN ein neues Führungsmodel
haben wird, wird es auch eine neue Mit­
gliederrat geben. Und auch in den neuen
Mitgliederrat möchte unser Verein ver­
treten sein. Deshalb hat unser Sekretär
wieder kandidiert für einen der drei Sitze,
reserviert für ländliche Organisationen. 
 
Möchten Sie uns helfen, im Mitgliederrat
aktiv zu bleiben, und so Einfluss auf den
KWBN ausüben zu können? Notieren Sie
sich dann den 16. Februar in Ihren Ter­
minkalender und stellen Sie sicher, dass
Sie Ihre Stimme abgeben. Im Februar in­
formieren wir  Sie weiter über dieses
Themen, aber Sie können dann ohne

Mitgliedschaftsgebühr 2019
Mitglieder unseres Vereins, die keine
Einzugsermächtigung erteilt haben, haben
per E-mail oder per Post die Rechnung für
den Mitgliedsbeitrag über 2019 erhalten.
Ausländische Mitglieder mit Wohnsitz in
den nicht-Euro-Länder haben eine Zah­
lungsaufforderung über Paypal erhalten.
 
Bei  Mitglieder in den Euro-Länder, die
eine Einzugsermächtigung erteilt haben,
wird den Einzug der Mitgliedschaftsge­
bühr in der 1. Woche von Januar 2019
ausgeführt. Um Verwirrung zu vermei­
den, haben diese Mitglieder keine Rech­
nung bekommen. Haben Sie Fragen zu
der Mitgliedschaftsgebührenerfassung,
bitte wenden Sie sich per E-mail mail an
penningmeester@goudenkruisdragers.nl

Zweifel digital stimmen über www.wan­
del.nl .
 

Jahrfünftbelohnungen
Wie Sie es von uns gewohnt sind, veröf­
fentlichen wir in der Dezemberauflage
von GOUD! eine Liste der Mitglieder, die
ein Jahrfünft erreicht haben. Weiter in
diesem Magazin finden Sie diesen Über­
blick. Wenn Sie der Meinung sind, An­
spruch zu haben auf eine Jahrfünftbelo­
hung, aber diese noch nicht erhalten
hätten, kontaktieren Sie bitte unseren
Schatzmeister über penningmeester@­
goudenkruisdragers.nl .
 
Wie bereits erwähnt, wird die Berechtig­
ung auf einer Belohnung über Namen
durchgeführt. Falls Ihr Name nur etwas
anderes bei uns bekannt ist, als bei Stich­
ting DE 4DAAGSE (weniger Initialen zum
Beispiel), dann gibt es keine automati­
sche Übereinstimmung. Darüber hinaus
haben wir festgestellt, dass die Kontrol­
len durch die Firma Renflex, Software-­
Partner der Stiftung, dieses Jahr leider
nicht ganz tadellos abgelaufen ist. Wir
bitten um Entschuldigung.
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Konzept Protokoll
Zusammenfassung Protokoll ,im Konzept
Dies ist eine Zusammenfassung des Konzepts vom Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16. Juli 2018. Das vollständige
Protokoll wird spätestens 3 Wochen vor Beginn der Generalversammlung, am 6. April 2019, veröffentlicht und kann von unserer
Website heruntergeladen werden.

Am Montag vorangehend an den 102.
Viertagemärsche von Nimwegen sind
148 Mitglieder anwesend im Kolpinghuis.
Sie treffen dort zuerst Paul Sanders, Direk­
tor der KWBN, das Wanderverband bei
dem unser Verein angeschlossen ist. Paul
erklärt, dass vieles im vergangenen Jahr
beim Verband erreicht worden ist. Der
Online-Notfallplan entpuppt sich als ein
großer Erfolg: ein solches Plan wurde
bereits 250 Mal von einer Wander-Orga­
nisation bei einer Kommune eingereicht.
Weiter wurde 350 Mal einen Appel  auf
die KWBN getan für Unterstützung bei
der Einführung der neuen Gesetzgebung
zur Schutz von Daten im privater Lerbens­
bereich. Im September wird die online
Anmeldung für eine Wanderveranstal­
tung ein erstes Mal eingesetzt und ge­
testet werden. Die Avondvierdaagse („­
Viertagemarsch beim Abend, für die Ju­
gend“, Red.) bleibt eine sehr wichtige
Marke für das Verband und FitStap (ein
Programm zur Förderung von Fitness,
unter der Leitung eines Wandertrainers)
wurde gestartet. Aber es gibt auch Sor­
gen, weil die Zahl der Mitglieder von
Vereinen schrumpft, und Freiwilligen
schwerer zu finden sind. Die KWBN wird
daher mittels Kontaktpersonen die Verei­
ne besser unterstützen als vorher,  und sie
wird ein neues Verwaltungsmodell ein­
führen. Schliesslich wird es zusammen
mit Partner OAD (Reiseveranstaltung,
Red.) ein Wanderevent beim nächsten
Olympischen Spiele geben.
 
Dann brennt Marschführer Henny Sac­
kers vor Ungeduld, seinen Klub zuzure­
den. Er darf diese Woche 23 Reden halten,
und freute sich am meisten auf dieser. Er
teilt einige Anekdoten über die Vorberei­
tungen für die kommenden Viertagemär­
sche und lobt die Freiwilligen, die das
wahre Gesicht der Veranstaltung bilden.

Schließlich hat er ein Geschenk für unse­
ren Verein, nämlich ein Abkommen, in
dem sämtliche Vereinbarungen zwi­
schen Stiftung DE 4DAAGSE und unse­
rem Verein festgelegt worden sind. Somit
wird die besondere Verbindung (sprich:
die herzliche Beziehung) zwischen den
beiden Organisationen bestätigt. Darauf­
hin unterzeichnen Vorsitzende Leonie
Vink, sowie Marschleiter  Henny Sackers,
das Abkommen.
 
Das Protokoll der vorangegangenen
Mitgliederversammlung wird ohne Be­
merkungen angenommen und der Vor­
sitzende schaut zurück auf dieser Sitzung,
in der Ed Hendriks zum Vorstandsmit­
glied ernannt wurde. Ed erfüllt mittler­
weile die Funktion des Schatzmeisters,
die er von Francien van den Heuvel über­
nam. Während der letzten Versammlung
wurde Francien für ihre jahrelange Ein­
satz als Schatzmeister zum Ehrenmitglied
unseres Vereins ernannt. Ihr Ehemann
Gerard Aarts wurde darauf als Mitglied
der Verdienstes unseres Vereins, für seine
Arbeit als Mitgliedschaftsverwalter, er­
nannt. Seine Aufgaben wurden von Harry
van Dijk übernommen. Der Vorsitzende
stellt Ed und Harry an die anwesenden
Mitglieder vor.
 
Im vergangenen Jahr konnten Mitglieder
sich wiedersehen und schöne Wanderun­
gen erleben bei der Sankt Nikolauswan­
derung  im November, organisiert von
„Wandelkring DIO“ in Haaksbergen,
sowie bei der Winterseriewanderung von
„WS' 78“ in Nijmegen, im Januar dieses
Jahr. Kurzfristig steht wieder ein "powe­
red by GKD" Wanderung auf dem Pro­
gramm, nämlich die Sprachgrenzewan­
derung in Bellingen, Belgien. Diese findet
bereits in zwei Wochen statt, am Sonntag
den 29. Juli.

Henny Sackers unterzeichnet im Namen der Stich­
ting DE 4DAAGSE das Abkommen. (Foto: Marcel
Versteeg)

Der Vorsitzende Leonie Vink unterzeichnet im
Namen unseres Vereins das Abkommen. (Foto: Mar­
cel Versteeg)
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bereits in zwei Wochen statt, am Sonntag
den 29. Juli.
 
Der Vorsitzende erinnert daran, dass der
Schriftführer umgezogen ist: auf der
Adresse-Aufkleber von  GOUD! ist immer
noch die alte Adresse vermerkt. Wir
haben auch in diesem Frühjahr einige der
Anliegen der Mitglieder die Stiftung DE
4DAAGSE vorgelegt , wie z.B. die zusätz­
liche Kilometerleistung der 30 KM Strec­
ke, die Hektik am Start und die Belästig­
ung von Tonträgern, rauchenden Wan­
derer sowie Regenschirme. Wir haben
auch wieder ein Shirt für die Mitglieder
anfertigen lassen: dieses Jahr ein weißes
Polo-Shirt mit dem Vereins-Logo in Farbe.
Einige unserer Mitglieder haben dieses
Shirt gestern bereits getragen, während
der Vlaggenparade.
 
Das Vereinstreffen des vergangenen
Jahres war ein Erfolg, vielen genossen
einen schönen Tag in der städtchen
Huize, wo einige auf der Kartbahn ein
Rennen fuhren. In diesem Jahr ist das
Treffen in der Provinz Zeeland geplant:
wir sind zu Gast in Zierikzee und im Mu­
seum der Wassernotkatastrophe. Zur  ­
Zeit bemüht sich der Vorstand auf eine
nächste Mehrjahrestrategie (mit mehr
Initiativen, geeignet für unsere jüngeren
Mitglieder), und wir möchten unsere Re­
sonanzgruppe ausbauen.
 
Ab dem nächsten Jahr kann man sich nur
digital für die Viertagemärsche anmel­
den, somit hoffen wir, das Menschen, die
noch nicht zu Hause in der digitalen Welt
sind, Hilfe von Familie oder Freunden
finden, und möglicherweise könnte
unser Verein dabei helfen. Und vor die­
sem Treffen beriet sich der Vorstand wie
immer mit seinen Botschafter und Eiji
Takemoto hat sich bereit erklärt, als Bot­
schafter für die Region Asien-Pazifik auf­
zutreten.
 
Der Vorsitzende beendet die Versamm­
lung indem sie jederman viel Glück wün­
scht bei den anstehenden Viertagemär­
sche, egal ob für bereits zum elften Mal
oder wie Ehrenmitglied Bert van der Lans
zum 71. Mal. Vielleicht sehen wir unseren

Auch in diesem Jahr war der Saal während des Treffens wieder voll besetzt. (Foto: Marcel Versteeg)
 

Vor der Mitgliederversammlung gab es eine Beratung mit unseren Botschaftern. V.l.n.r. Trevor Day, Michael
Goedeke, Eiji Takemoto, Tue Henriksen, Katrien Delanote, Sune Keller, Marge Petronis, Martin Pegels, Jurg
Tschabold und Leonie Vink. (Foto: Marcel Versteeg)

Mitgliedern auf den „meeting points“ bei
den Ehrenamitlichen Gerard und Trudy
Verburgh, Mien van Haaren, Gemma
Jansen, Ria Kroes en Joep Hilckmann.
Henny Sackers hat bekannt gegeben,
dass es 1.579 mögliche neue Goldkreuz­
träger am Start geben wird, deshalb er­
warten wir eine Menge neuer Mitglieder.
Das Treffen endet mit dem Gesang des
Vierdaagseliedes, begleitet von der Ka­
pelle „Blue Mops“.
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Einladung Hauptversammlung

Informationen über die Tagesordnung:
Punkt 3: eine Zusammenfassung der Hauptversammlung des 16. Juli 2018 wird in diesem Magazin gedruckt. Der Entwurf des Pro­
tokolls wird zu einem späteren Zeitpunkt, jedoch mindestens drei Wochen vor dem Datum des Treffens auf der Website veröffent­
licht.
 
Punkt 4, 7, 10: die Unterlagen zu diesem Punkt der Tagesordnung werden zu einem späteren Zeitpunkt, jedoch mindestens drei
Wochen vor dem Datum des Treffens zur Verfügung stehen.
 
Punkt 7: der Vorstand schlägt vor den Mitgliedsbeitrag für 2020 auf € 10,00 + Abschuss zu den KWBN fest zu legen.
 
Punkt 8: Turnusmäßig abtretend und sofort wiederwahlbar ist Leonie Vink und Turnusmäßig abtretend und nicht wiederwahlbar ist
Francie de Leeuw.  Jedes (anderes) Mitglied das sich kandidieren möchte, soll seine Kandidatur mindestens 30 Minuten vor Beginn
der Sitzung schriftlich an den Vorstand übermitteln, begleitet von die Unterschriften von mindestens zehn stimmberechtigten
Mitglieder. 
 
"Das werden wir herausfinden"
Der Vorstand bittet die Mitglieder freundlich darum, um Fragen auf deren die Antwort berechtigterweise nicht sofort gegeben
werden könnte, wenn möglich einige Zeit vor dem Datum der Sitzung schriftlich oder per E-Mail an den Vorstand weiter zu leiten.
 
Verfügbarkeit Unterlagen
Die Unterlagen sind auf zwei Arten verfügbar. Drei Wochen vor dem Termin der Versammlung werden die Unterlagen auf der
Website des Vereins veröffentlicht. Darüber hinaus hat jedes Mitglied die Möglichkeit, die Unterlagen per E-Mail oder per Post zu
bekommen. In letzterem Fall bitten wir Sie freundlich darum die Unterlagen im Voraus, per Post oder per E-Mail anzufordern. Na­
türlich sind die Unterlagen auch vor der Sitzung im Saal verfügbar.

Zeigt Ihnen!
Wir laden Sie herzlichst zur Teilnahme an der Hauptversammlung in Nijmegen auf Samstag dem 6. April 2019 im Kolpinghuis
Nijmegen, Smetiusstraat 1, ein; Anfang 15.00 Uhr.  

Foto: Pixabay

Der Vorstand schlägt die folgende  
 Tagesordnung vor:
1. Eröffnung von dem Vorsitzenden
2. Eingegangene Dokumente und      
Vorstandsmitteilungen
3. Protokoll der Hauptversammlung am
16.Juli 2018
4. Jahresbericht 2018 des Vorstands
          a. Bericht des Schriftführers
          b. Bericht des Kassenführers
5. Bericht des Rechnungsausschusses
6. Einsetzung Rechnungsausschuss 2019
7. Budget 2020 und Festsetzung Jahres­
beitrag
8. Vorstandswahl
9. Ausschus für Ernennungen
10. Mehrjähriger politischer Plan 2018-2023
11. Andere Vorschläge des Vorstands
12. Vorschläge der Mitglieder
13. Andere Punkte
14. Abschluß
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“Powered by GKD” Wanderung

Stempelkarte 
Auf dieser "powered by GKD" -Wan­
derung können Sie auch eine Stempel­
karte erhalten und Ihre Stempelkarte
stempeln lassen, um die "powered by
GKD" -Nadel zu sparen.

Durch das grüne Herz gehen
Im Februar 2019 organisiert RS'80 eine Wanderung von der Hauptstadt des Grünen Herzens: Woerden. Wo Kühe weiden und Käse
hergestellt werden. Mit ihren Dorfkernen verfügt die Gemeinde über eine einzigartige und offene Landschaft, die mit einem
modernen und historischen Stadtzentrum einhergeht.

Am 16. Februar 2019 haben wir wieder eine schöne Wanderung herausgesucht wo
Goldkreuzträger sich treffen und zusammen wandern können. Wir sind herzlichst
Willkommen beim achtsten Wanderung der Winterserie von Wanderverein „RS‘80“. Es
ist für RS'80 bereits die 388. Wanderung, so dass wir uns durchaus auf einer erfahrenen
Organisation verlassen dürfen. RS‘80, ausgeschrieben „Randstad 1980“ („Randstad
“ bezieht sich auf den Grossraum Amsterdam – Den Haag – Rotterdam, Red.) ist ein
Schwesterverein des Vereins „WS'78“, mit denen wir schon zwei herrliche „Powered by
GKD“ Wanderungen erlebten.

 
Teilnehmer können an diesem Tag aus eine Strecke von 15 oder 25 Kilometer durch
die Umgebung  von Woerden wählen. Der Standort ist mit dem Auto erreichbar, aber
ist auch nicht weit vom Bahnhof Woerden entfernt, somit können Sie mit dem Zug
einfach an den Start gelangen. Sie dürfen von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr starten, und Sie
müssen bis spätestens 16.00 Uhr wieder zurück ins Ziel sein.
 
Weitere Infos finden Sie auf der Website von „RS‘80“: http://rs80.nl/16_feb_2019.html
 
Startbüro:
Brediushonk, Kievitstraat 40, 3443 BG Woerden.
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Lustrum Belohnungen
Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch an unsere Mitglieder, die während der Viertagemärsche 2018 ein Jahrfünft erreicht haben.
Aufgrund der großen Anzahl von 328 Mitglieder, die eine Jahrfünft-Teilnahme erreichten, haben wir uns im letzten Jahr dazu
entschieden, nur die Jubiläen ab 40 Mal zu erwähnen. Vielen fanden das sehr unglücklich und deswegen haben wir uns entschie­
den, alle Namen erneut zu veröffentlichen.

15X
W. Aalbers, Wijchen  ◊  G. Aben, Utrecht  ◊  E. van Amelsvoort, 's-Hertogenbosch  ◊  M. Angevare, Hoorn  ◊  J.L. Balt, Assen  ◊  H. Barends,
Lent  ◊  R.L.W.H. Bartelds, Heumen  ◊  M. van den Berg, Berlicum  ◊  H. Bernink, Oldenzaal  ◊  E. Beurskens, Maren Kessel  ◊  R. Bleumers,
Arnhem  ◊  L.P. de Boer, Ijmuiden  ◊  V. Boers, 's-Gravenhage  ◊  F. Boeijen, Berghem  ◊  J.M. Boeijen, Teeffelen  ◊  A.P. Boeijenk,
Groningen  ◊  F. Bosma, Amersfoort  ◊  B. Bosman, Deventer  ◊  D. Braad, Zoetermeer  ◊  J.M. van den Broek, Gemonde  ◊  C.W. Broek-
Hazen, Nijmegen  ◊  G.J.P. Brundel-Steenbeek, Blesdijke  ◊  K. Buis, 's-Gravenhage  ◊  D. Bijvoet, Wassenaar  ◊  C. Cambier, Helmond 
◊  F. Claassen, Vianen (NB)  ◊  P. van den Cozijn, Elburg  ◊  W. Dekkers, Zeeland  ◊  K. Delanote, Deinze (BE)  ◊  M. Dier, Eichstätt (DE)
 
E. van Dijk, Schiedam ◊ J. van Dijk, Heino  ◊  T. van Dijk, Venray  ◊  J. Dillen, Rhenen  ◊  J. Dolfing, Groningen  ◊  J. Donker-Roosenhart,
Haarlem  ◊  A. van Donselaar, Barneveld  ◊  A. Dorsman-van der Knaap, Wateringen  ◊  H. Draper, Nijmegen  ◊  A. Duin-Schweitzer,
Beverwijk  ◊  A.W.M. Elferink-te Brake, Meddo  ◊  R. van Elst, Eindhoven  ◊  H. Engelen, Tegelen  ◊  A. Eijkemans, Rosmalen  ◊  K.
Fjaerhaug, Aalesund (NO)  ◊  S. Flink-van der Horst, De Meern  ◊  H. van Gent, Alblasserdam  ◊  L.N.J. Goeken, Borne  ◊  G. van Gorkum,
Groesbeek  ◊  W. Griffioen-Lam, Hollandsche Rading  ◊  S. van Haastrecht-Schoo, Nieuwe Wetering  ◊  L.P. Hanse, Noordgouwe  ◊ 
G. Hasperhoven, Ulft  ◊  C. van Hekken, Zevenbergen  ◊  E.A.M. Herpers-Ariens, Nederasselt  ◊  E.J. Heskes, Eindhoven  ◊  C. van Hest,
Arnhem  ◊  R. de Heus, Utrecht  ◊  J. van der Heijden, Winterswijk  ◊  C. Hoekstra, Eerbeek  ◊  L. Holtman-Bossers, Ochten  ◊  M.W.J.
Homan, Arnhem ◊ N.P. van der Horst, Heerenveen  ◊  M. Houdijk, Moordrecht  ◊  H. Jansen, Nijmegen  ◊ 
 
W. Jansen-van Tuijl, Nijmegen  ◊  J.A.F. van de Kamp, Heilig Landstichting  ◊  J.M. Kaijser, Terneuzen  ◊  K. Keinemans, Aalst (Gld)  ◊ 
R. Kemper, St. Maarten  ◊  C.J.A. Kersten, Duiven  ◊  T. Keurntjes, Didam  ◊  A.M.J. van Kleeff, Hoek van Holland  ◊  G. Knol, Zutphen 
◊  J. Koekebakker, Leiden  ◊  G. van der Kolk, Ijsselmuiden  ◊  K. Kolvoort, Hilversum  ◊  P. Kortekaas, Zuidwolde  ◊  H. Kuiper, Alkmaar 
◊  R. Kuipers, Oude Wetering  ◊  F. Lam, Wijchen  ◊  M. Laue, Braunschweig (DE) ◊ J. Laureijs, Haps  ◊  E. Leboraga, Twello  ◊  G.
Lenssen, Venlo  ◊  J. Loef, Hooglanderveen  ◊  K. van Loon, Groot Ammers  ◊  J. Massaar-Remmerswaal, Overasselt  ◊  J. van der Meer,
Zuidbroek  ◊  E.A.M.L. Meijer, Grave  ◊  L. Meijers, Nieuwland  ◊ 
 
P. Michels, Nijmegen  ◊  G. Mulder, Apeldoorn  ◊  J.C.R. Mulder, Malden  ◊  G. van der Mijde, Westerbork  ◊  J.J. Nales, Arnhem  ◊  C.
M. Niemeijer, Arnhem  ◊  Leni Nuhn, Hendrik Ido Ambacht  ◊  Leon Nuhn, Hendrik Ido Ambacht  ◊  M. van Nunen, Dongen  ◊  L.I.H.
Oey, Nuenen  ◊  R. Olsthoorn, Didam ◊ S.J.M. Ouwerkerk, Leiderdorp  ◊  R. Papenhoven, Nijmegen  ◊  B. Petkovic, Hillegom  ◊  G.
Reinink, Zwiggelte  ◊  J.T. Reijmer, Maassluis  ◊  M. Renjaän-Keroeboen, Zevenaar  ◊  M.P.M. Renkens, Overasselt  ◊  R.C.J.W.M. Ridders,
Ugchelen  ◊  H.C. Riemens, Schoondijke  ◊  D.A. van Schaik, Dodewaard  ◊  D. Schakel, Hilversum  ◊  G. Schampers, Nijmegen  ◊  R.
Scharenborg, Haaksbergen  ◊  H. Sibon, Beuningen  ◊  A. van der Sluijs-Molekamp, Blokker  ◊  W. Snoeij, Spijkenisse  ◊  R. van Son,
Beesd  ◊  I.M.B. Spies, Amsterdam  ◊  E. Spijker, Weesp  ◊  H.R. Stigt-de Vries, Berkel-Enschot ◊ N. Stokman-Knaken, Babberich  ◊  Y.
Stoutjesdijk, Elst (Ut)  ◊  J. van der Stouwe, Marienheem  ◊  M. Struik, Heilig Landstichting  ◊  J. Suik, Baarn  ◊  H.L.M. Tiemissen-Schra­
ven, Lithoijen  ◊  R. Tournay, Beuningen  ◊  A. Valentijn, Roelofarendsveen  ◊  J. van de Vall, Vught  ◊  O. van der Veen, Delft 
 

Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Ger Loeffen Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Ger Loeffen
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Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Toon de Vos

E. van Velzen, Nijeveen  ◊  C. Verbeek, Ovezande  ◊  F. Verhees, Eindhoven  ◊  T. Verheij, Uden  ◊  H. Verhoeff-La Croix, Delft  ◊  B.
Veugelers, Sassenheim  ◊  R. Vink, Warmond  ◊  P. van der Voorn, Lisse  ◊  G. Jan van Voorst, Veenendaal  ◊  D. de Vries, Workum ◊H.
Vruggink, Ruurlo  ◊  J.H. Vuijk, Heerde  ◊  H.C.J. Wullink, Zwolle  ◊  J. Wijnia, Nijmegen  ◊  E. van der Zalm, Elst (Ut)  ◊  A. van Zanten,
Geldrop  ◊  F.E.J. Zoons, Nijmegen  ◊  A. van Zundert, Uden  ◊  M. Zwaan-Bos, Bunschoten Spakenburg
 
 

20X
T. Aalbers-Janssen, Bergharen  ◊  W.L.M. Adriaansen, Breda  ◊  H.J.J.M. Arts, Landhorst  ◊  S. Bakker, Zeist  ◊  C. van den Berg-Lagerweij,
Gouda  ◊  W.E.A. van den Beuken, Vught  ◊  N.J. Bosch, Gendt  ◊  Y. van den Brakel-Visser, Alkmaar  ◊  J.L.A.M. Brands-van den Elzen,
Zeeland  ◊  A.F. Buitenhuis, Nijmegen  ◊  M.J.J. van Dalen, Zoetermeer  ◊  H.D. Deknatel, Wateringen  ◊  H.J. Diekerhof, Geldermalsen
 
A.J.G. van de Doelen, Rosmalen  ◊  G. Doornberg, Zutphen  ◊  J.J.M. van Dorp, Meppel  ◊  H.J. Eckhardt, Cuijk  ◊  F. Eijsackers, Wester­
voort  ◊  G. Eijsackers-Vieveen, Westervoort  ◊  P. Erades, Leiden  ◊  D.U.C. Eras, Nijmegen  ◊  A.C. Fokker, Kockengen  ◊  T.J.M.
Frankrijker, Ter Aar  ◊  I.H.A.M. Groenen, Hilvarenbeek  ◊  L.S.M. de Haan, Hilversum  ◊  W. de Haas, Helmond  ◊  R. Hamerlinck, Ter­
neuzen  ◊  W.M. Hanegraaf, Heeswijk Dinther  ◊  M. Hanema-Kuipers, Steenwijkerwold  ◊  H. Hartman, Doetinchem  ◊  W.J.E. Hermsen,
Mill ◊ C. van Hest, Moergestel  ◊  M.V. de Jong, Leiden  ◊  M.G. Jonker, Arnhem  ◊ 
 
M.H.M. Kersten, Nijmegen  ◊  H.D. Kooi, Zoetermeer  ◊  H. Koolstra, Maarn  ◊  E.R.G. Krijger, Rijswijk ZH  ◊  R.C. Kuiper, Emmeloord  ◊ 
C.J. Kwant, Hoofddorp  ◊  J.A.J. Laheij, Rosmalen  ◊  G.M. Lamboo, Hoofddorp  ◊  C. Leloux, Zuid-Scharwoude  ◊  T. Lesschen, Wad­
dinxveen  ◊  R.C.J. Letsch, 's-Gravenhage  ◊  N. Luthart, Deurn  ◊  B.K. Lutke Schipholt, Helmond  ◊  R. Nagtegaal, Sliedrecht  ◊  H.
Oosterman, Leek  ◊  H. Philipps, Meerbusch (DE)  ◊  M.J.B. Robert, Merkelbeek  ◊  T.J. Roelofs, Weurt  ◊  R. van Rooijen, IJsselstein Ut 
◊  A. Scheepens, Oirschot  ◊  M. Slavenburg, Vlaardingen  ◊  C.N. Smit, Hendrik Ido Ambacht  ◊  H.J. Smit, Doornspijk  ◊  J.P. Soelen-­
van Zeelst, Geldermalsen  ◊  E. Strik, Roermond  ◊  A.A.T. Tacken-van der Beele, Horst  ◊  C. Teuchert, Bremen (DE)  ◊  C.M. Tol, Volen­
dam ◊ R. Trietsch, Barneveld  ◊  M.C. Veening-Janssen, Broek op Langedijk  ◊  J.W. Vels, Apeldoorn  ◊  J.R.M. Verkerk, Cuijk  ◊  D.
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Verwoerd, Amersfoort  ◊  M.S.J. Waaijer, Spanbroek  ◊  H.T.W.A. de Waal, Winssen  ◊  A. Wahl, Geldermalsen  ◊  J.B. de Wild, Giesbeek 
◊  D.W. Willemsen, Feinsum  ◊  A.M.W. Wouters, Sint Oedenrode  ◊  G.W.M. Zuidgeest-Thijssen, Naaldwijk
 

25X
A.A. Aalders, Volendam  ◊  A. Bauch, Oberhausen (DE)  ◊  J.P. Bekker, Spijkenisse  ◊  A. van den Berg, Tiel  ◊  H. van den Berg, Molen­
hoek  ◊  T.J.M.H. van den Berg, Helmond  ◊  M.M. Boekweit, Arnhem  ◊  P. van Driel, Koudekerk aan den Rijn  ◊  J.H. van Engers, Alkmaar 
◊  J.W. van Engers-Hout, Alkmaar  ◊  E.J. Frasa, Duiven  ◊  R. Glasbergen, Rijnsburg  ◊  R. Hermsen, Mill  ◊  B.J. Hoens, Hooglanderveen 
◊  H. Hofland, Winterswijk  ◊  R. Hofman, Nijmegen  ◊  J. van den Hurk, Teeffelen  ◊  J.H. van Keulen, Apeldoorn  ◊  M. de Lange, Egmond
aan Zee  ◊  J.S. van der Leij, Vianen  ◊  E. van der Linden, Wijk bij Duurstede  ◊  J. van der Mooren, Geertruidenberg  ◊  J. Muller-Com­
pagner, Meppel  ◊  M.J.A. van Munster, Arnhem  ◊  B. Ozephius, Horst  ◊  H.G.M. Peperkamp, Bemmel  ◊  A. Rademaker, Groesbeek 
◊  S.C.S. Rijpstra, Zoetermeer  ◊  F.C. van Rooijen, Spijkenisse  ◊  C.J. Ruijs-van Nuland, Zevenaar  ◊  H.W.A. de Ruijter, Bemmel ◊ J.J.
Stam, Warmenhuizen  ◊  G. Stumpf, Hoogeveen  ◊  M.A.C. Trum-Ivens, Wijchen  ◊  H. Wierts, Neeritter  ◊  M. Willemsen, Bemmel  ◊ 
G.F.D.M. Zeegers, Nijmegen  ◊  J.M. Zwerts, Arnhem
 

30X
B. van Beek, Apeldoorn  ◊  I. Caerteling, Elst  ◊  H. Dijkstra, Delft  ◊  J.B.B. Engelen, Ooij  ◊  H.J. de Haas, Nijmegen  ◊  B.E.W. Hebben-­
Simons, Beesel  ◊  B.J.H. Herweijer, Haarlem  ◊  P. van der Kroft, Reeuwijk-dorp  ◊  R. Lancaster, Dodewaard  ◊  J. Leijtens, Drunen  ◊ 
J. Liebers, Groesbeek  ◊  F. van der Logt, Wezep  ◊  R.F.M. Otten, Nijmegen  ◊  M.A.G. Passage-Brouwer, Deventer  ◊  B. Rombaut,
Hulst  ◊  W. Ruis, Ermelo  ◊  J.C.M. Schellekens, Amsterdam  ◊  G.J. Vossestein, 's-Hertogenbosch  ◊  J.J. de Winter, Losser
 

35X
H. Aalbers, Ewijk  ◊  A. van Heijningen, Ammerzoden  ◊  R. Mars-Vernoy, Velp  ◊  J.J.M. Peters, Nijmegen  ◊  A. Rebel, Rijswijk ZH  ◊  G.
Spreeuw, Hillegom  ◊  M.A.P.M. Standaert, Ouderkerk aan de Amstel  ◊  A. Termaat, Nijmegen  ◊  T.P.J. van Uden, Oss
 
 

Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Ger Loeffen

12



Foto: Stichting DE 4DAAGSE - Ger Loeffen

40X        

J.M. Hendriks Elst   J.W. Aarnoudse Born

W. Hendriksen-Damen Huissen      

45X        

S. Bethke Bonn (DE)   M.L.A. van de Leensel Deurne

T. Groenland Heemstede   R.G. van Rijn Alphen aan den Rijn

H. Heiland Weimar (DE)   T. Tromp Weert

F. van den Heuvel 's-Hertogenbosch   L. Vermeer Spijkenisse

C. Kersten Gennep      

50X        

M.I.J.H. Distel-Koutstaal Schupfheim (CH)      

55X        

C.C. Raymakers-Volaart Oss   J. Spee Apeldoorn
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In Memoriam

Foto: Pixabay

Nach der Veröffentlichung der letzten Ausgabe empfingen wir Nachricht über den Tod
von folgenden Mitgliedern. Unser Beileid geht an die Angehörigen.

A. Brienen Mill

H.B. Derksen Millingen aan de Rijn

A.C.M. Groenewoud Oudersluis

E. Guley Leiden

D. Kolenbrander Velp

H.J.A.P. Roelofs Nijmegen

P.H. Unk Eindhoven

Beitrag eines Mitglieds
Die Schwarzseher? Die mögen es nicht.
Sie bleiben lieber zu Hause in Sneek, Spijk
und Stroe
weit weg von diesem lauten Wanderge­
tue.
Sie wissen, wie sie ihre Ansicht platzieren
können
zu vier bestimmten Themen:
Es kostet den Wanderer fünf freie Tage,
aus Gefälligkeit sich selbst und anderen
gegenüber?
Blasen und Schmerzen sind das Ergebnis,
nur wer profitiert davon?
Man endet täglich dort, wo man begon­
nen hat,
welcher Dummkopf hat sich das nur
erdacht?
Wer dies als angenehm verklärt,
wird von vielen als verrückt erklärt.
 
Die Zuschauer? Die finden es schön.
Sie treffen ein aus Velsen, Vaals und Vleu­
ten,
um die Wandermeute zu erleben.
Sie wollen sich lockern, observieren,
wegen der Tausenden, die passieren.
Sie warten in Malden auf ihr Idol,
wo bleibt er nur, die halbe Sohl‘?
Ha, da kommt er, verziert mit Rüschen
in achtzig Farben, grau und orange.
Es geht ihm gut, alles passt zusammen:
Entschlossen auf dem Weg zur Gladio­
lenallee.
 

Die Läufer? Die finden es großartig.
Wir reisen an, aus Hoorn und Hindelopen,
herrlich, lasst alle laufen.
Der erste Tag ist blau, durch Elst und Lent,
später geht`s über die Brücke, froh, dass
man drüber ist.
Dann Rosamittwoch und der Faberplein
wir „dezibellen“ ordentlich, dass muss
dort so sein.
Der Donnerstag bringt Weitsicht und
Grün
und wir wollen die sieben Hügel ange­
hen.
Freitag: Die Gladiolen, die Euphorie,
mit Humptata, die Welle und Fallerie.
 
Kees Brinkmann, 2018.
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Porträt eines Mitglieds

Name: Sascha Schwarzkopf
 
Wohnort: Siegburg, in der Nähe von Köln
 
Alter: 41 Jahre
 
Wandern ist heute eine meiner Lieblings­
beschäftigungen in der Freizeit. Mit den
Kindern sind meine Frau und ich so gut
wie jedes Wochenende und bei jedem
Wetter unterwegs. Gerne verbringe ich
dabei mit Zelt oder Tarp die Nächte
draußen. Ab und zu findet man mich
dann auch auf den 100km-Veranstaltun­
gen.
 
Von Beruf bin ich zweifach gelernter Po­
lizist. Über mehrere Umwege arbeite ich
heute im kriminalpolizeilichen Bereich. 
Eine Tätigkeit, die sich nach und nach
entwickelt hat und dabei sehr spannend
und aufreibend zugleich sein kann.  Ins­
besondere dann, wenn man für ein klasse
Team mit bald rund 30 Köpfen verant­
wortlich ist.
 
Die Arbeit verlangt manchmal viel von
einem. Es gibt viel zu tun und -wie über­
all- viel zu wenig Leute. Da ist es wichtig,
neben all dem Stress, einen körperlichen
Ausgleich zu schaffen und sich anderer
wichtiger Dinge zu besinnen. Ich liebe es,
früh am Morgen alleine unterwegs zu
sein, wenn die meisten Menschen noch

schlafen. Das ist jedes Mal wie eine kleine
Katharsis. Man fühlt sich wie neu geboren
und die ganze Welt um einen herum
scheint einem ganz alleine zu gehören.
Oftmals lösen sich die kleinen oder
großen Probleme dann einfach in Luft
auf.
 
Meine erste Vierdaagse lief ich zusam­
men mit Kolleginnen und Kollegen 1998.
Bei der 100. Vierdaagse habe ich dann die
Gelegenheit genutzt, um die 55 Km
Strecke zu absolvieren. One chance in a
lifetime... 2004-2006 musste ich berufs­
bedingt aussetzen. 2010 bin ich dann
Mitglied bei der GKD geworden, um
etwas von mir zurückzugeben, was ich bis
dahin genossen habe. 2018 habe ich
dann meine 18. Vierdaagse gefinisht.
Man sagte mir bei meiner ersten Teilnah­
me schon, dass es drei Arten von Men­
schen gibt: Die einen würden niemals die
Vierdaagse absolvieren. Die anderen
würden es einmal machen und dann nie
wieder. Und dann gibt es die dritte Art
von Menschen. Diejenigen, die beim
zweiten Mal schauen, ob sie es erneut
schaffen. Spätestens nach der dritten
Teilnahme hat sie der Vierdaagsevirus
gepackt und sie kehren immer wieder
zurück. Nun, ich gehöre wohl, wie die
meisten Leser des vorliegenden GOUD!
Magazins, zur letzten Art.
 
Ich schätze es sehr, nach all den Jahren,
Teil der großen Vierdaagse-Familie zu
sein. Jedes Jahr trifft man in Nijmegen
liebgewonnene Menschen wieder, die
überall auf der Welt wohnen: Die Kolle­
gen von der dänischen Polizei, die Kame­
raden des Belgian-German Friendship­
teams (BGFT), die „Seebären“ auf unse­
rem Campingplatz, die Freunde unseres
eigenen kleinen Wanderklubs „Kilome­
terfresser“, Freunde unserer Vereinigung
GKD und viele mehr. Sie alle aufzuzählen
würde den Rahmen sprengen.
Alexander von Humboldt soll einmal
gesagt haben, dass die gefährlichste
Weltanschauung diejenigen haben, wel­
che die Welt nie gesehen haben. Die

Vierdaagse ist die perfekte Gelegenheit
mit Menschen in Kontakt zu kommen,
Vorurteile abzubauen und neue Freundschaf­
ten zu schließen. Wandern ist zudem eine
gute Möglichkeit, die Welt zu erkunden
und kennenzulernen. Im eigenen Tempo
und nicht überhastet. Bei der deutschen
Bundeswehr gibt es einen lustig gemein­
ten Spruch, der jedoch im Kern viel Wah­
res beinhaltet: „Der Fußbus fährt überall
hin, jeder hat einen Fensterplatz und er
fährt immer pünktlich.“ Man muss nur
den ersten Schritt tun und „einsteigen“.
So langsam zähle ich wohl zu den alten
Hasen auf den längeren Wanderstrecken
und ich kann jedem nur empfehlen, die
Wanderschuhe zu schnüren und die eige­
ne Reise zu beginnen. Unser Ehrenmit­
glied Bert van der Lans hat es uns allen
vorgemacht.
 
Ich wünsche uns allen noch viele gemein­
same und gesunde Jahre auf der Strecke.
Unserer Vereinigung wünsche ich in der
Zukunft viel Zuwachs an neuen Gold­
kreuzträgern und allzeit die richtigen
Entscheidungen, um unsere Lieblingsbe­
schäftigung lebendig zu halten. Wir
sehen uns! Spätestens bei der 103. Vier­
daagse 2019.

Sascha together with his colleagues Antje Freninenz
and Knut Hauch.
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Ein Kinderwagen wird zur Betreuung der Teilnehmer der 19. Viertagemärsche 1929 verwendet.

Foto: Fotoagentur Gazendam, Arnhem
Quelle: KNBLO-NL, Regionalarchiv Nijmegen


